
Zeitschrift: NIKE-Bulletin

Herausgeber: Nationale Informationsstelle zum Kulturerbe

Band: 24 (2009)

Heft: 5

Endseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 28.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Anzeigen

Gesellschaften haben einen ernormen
Bedarf an Zukunftserwartung. Sie brauchen

eine Zukunft, über die nicht schon in der

Vergangenheit verfügt wurde.*
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Inventare

Dokumentationen

Gutachten

Städtebauliche Studien

Denken über Zukunft, Identität, Authentizität

vestigia
vestigia memoriae tradere

info@vestigia.ch www.vestigia.ch
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Wahre Werte wirken Wunder
Artas - Kunstversicherung

Nationale Suisse
Generaldirektion Basel, Tel. +41 61 275 21 11

Generalagentur Zürich, Tel. +41 44 218 55 11

www.nationalesuisse.ch

die Kunst des Versicherns nationale
suisse
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Leitfaden für Siedlungen
des 20. Jahrhunderts
Im 20. Jahrhundert waren Siedlungen

nach einheitlichem Plan eine
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Freidorf in Muttenz (Hannes Meyer,
1919) keinen rechtlich verbindlichen

Schutz aufweist.
Die Baselbieter Denkmalpfle-

typische Bauaufgabe. Diese Sied- ge sieht sich vermehrt mit Fragen

lungen befinden sich ausserhalb

der durch Schutzzonen gesicherten
Dorfkerne in normalen Bauzonen

ohne weitere Schutzbestimmungen.

Von den fünf architekturhistorisch

wichtigsten Siedlungen im

Kanton Basel-Landschaft steht keine

unter Denkmalschutz. Nur die

Wasserhaus-Siedlung in Münchenstein

(Wilhelm Brodtbeck, 1921,

nach einem Vorprojekt von Hans

Bernoulli) geniesst einen gewissen

kommunalen Schutz, während

etwa das international bedeutende 1963) zu erarbeiten.

nach dem Umgang mit diesen

Siedlungen konfrontiert. Aber auch

Eigentümerinnen und Eigentümer
sowie die Gemeinden haben das

Bedürfnis, Richtlinien für ein

gemeinsames Vorgehen bei

Renovationen, Umbauten und neuen

Bauaufgaben zur Hand zu haben.

Die Denkmalpflege hat deshalb das

Basler Architekturbüro Miller & Ma-

ranta beauftragt, als Pilotprojekt
einen Leitfaden für die Arlesheimer

Der Leitfaden soll praxisnah aufzeigen,

wie solche Ensembles

qualitätsvoll weiterentwickelt werden

können, ohne dem Charakter der

Architektur zu schaden. Er benennt

eine Vielzahl von Aufgaben, die

sich auch bei denkmalwürdigen
Gebäuden stellen: Aussendäm-

mung, Balkonverglasung,
Sonnenkollektoren, Farbgebung,
Velounterstand. Dabei wird hauptsächlich
mit Bildern gearbeitet, um das

gewünschte Vorgehen möglichst
anschaulich darzulegen. Anhand

von fotografischen Gegenüberstellungen,

die den Originalzustand

respektive bereits ausgeführte
VerSiedlung «Im Lee» (Hermann Baur, änderungen zeigen, wird kommen¬

tiert, ob eine bestimmte Lösung für
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Freidorf in Muttenz 1919

gut oder schlecht erachtet wird. So

ermöglicht der Leitfaden, die Leute

direkt anzusprechen. Denn oft ist
es bloss die fehlende Information,
welche zu verunstaltenden Eingriffen

führt. Grundsätzlich aber wissen

die Leute meist um die Qualität
der Siedlung, in der sie leben.

Für einen Leitfaden vorgesehen

sind neben den oben erwähnten

Siedlungen auch die Siedlung
Gartenstadt in Münchenstein (Emil

Dettwiler und Andere, ab 1913)
und die Teppichsiedlung In den

Gartenhöfen in Reinach (Low & Manz,

1960).

Walter Niederberger
Kant. Denkmalplfege Basel-Landschaft
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Buchprämie für Neuabonnenten
Probeabos, Einzelhefte, Archiv unter www.wbw.ch
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